
Storchenpaar belohnt NABU-Gruppe
Jahrelanger Einsatz zwischen Berndorf und Twiste zeigt sichtbaren Erfolg

Mai, ist ab 9.30 Uhr eine na-
turkundliche Wanderung zu
den Orchideenflächen am
Molkenberg bei Berndorf ge-
plant. red

auf dem Nest gut beobach-
ten. Allerdings sollten die
Wiesen und Kuhweiden
nicht betreten werden. Am
kommenden Sonntag, 15.

2021 aufgestellt. An der Land-
straße vom Mühlhäuser
Hammer nach Mühlhausen
kommend kann man die
Störche von der Straße aus

in Mühlhausen bezogen habe
und seitdem dort brüte. Die
Storchenplattform auf einem
13 Meter hohen Mast hatte
die NABU-Gruppe im März

Twistetal – Die Naturschutz-
gruppe Twistetal hat in den
vergangenen Monaten meh-
rere Arbeitseinsätze absol-
viert. Als krönenden Erfolg
ihrer Bemühungen empfin-
den die Naturschützer, dass
nun ein Storchenpaar bei
Mühlhausen brütet.
Vorsitzender Friedhelm

Wernz berichtet, dass von Fe-
bruar bis März unter ande-
rem die abgestorbenen Fich-
ten an den Teichen am „Süd-
holz“ bei Mühlhausen gefällt
und aufgeschichtet wurden.
Außerdem haben die Na-

turschützer mehr als 20
Hochstamm-Obstbäume am
Gemeindeweg zwischen
Twiste und Ober-Waroldern
ausgeschnitten, den Amphi-
bienzaun repariert und einen
neuen Schleiereulen-Kasten
in der Scheune von Familie
Mitze in Berndorf aufge-
hängt.
Größter Erfolg sei jedoch,

dass ein Brutpaar Weißstör-
che am 12. April die Nisthilfe

Brütende Störche bei Mühlhausen sind ein herrlicher Anblick an der Straße zum Mühlhäuser Hammer. Um die Tiere
nicht zu stören, sollten die Wiesen nicht betreten werden. FOTO: FRIEDHELM WERNZ

A

b

b

b

WLZ, 13.05.2022




